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Premiere in Rodert
Livemusik mit der Band ROSTFREI bei der Kirmes am 17. Juli 

Am Freitag, 17. Juli, um 18 Uhr 
startet die Roderter Kirmes tra-
ditionell auf dem Dorfplatz unter 
der Linde. Mit Kaltgetränken aller 
Art, leckerem Schnibbelfleisch, 
Grillwürstchen und dem reich-
haltigen Roderter Salatbüfett 
kann man sich auf einen langen 
Abend einstimmen. Erstmals tritt 
die Ur-Münstereifeler Band ROST-
FREI in Rodert auf. Die bisher rei-
ne Männer-Crew mit Boris Baum 

- Schlagzeug, Bruno Baum - Bass, 
Jojo Joisten - Gesang, Peter Rosué 
- Gitarre und Peter Schmitz - Gitar-
re wird ab sofort durch die starke 
weibliche Stimme von Stefania 
Morina verstärkt. Ganz Rodert 
und alle Musikfreunde können in 
Live-Atmosphäre unter der Lin-
de ein besonderes Spektakel mit 
handgemachter Rock-, Blues- und 
Soulmusik genießen. 
Der Eintritt ist frei, der Hut 

geht rum! 
Am Sonntag, 19. Juli, ab 15 Uhr 
folgt das Kirmescafé auf dem Dorf-
platz: mit dem bekannt leckeren 
Roderter Kuchenbüfett, dem „Rest 
vom Schützenfest“, guter Laune 
und netten Gespräche. Anschlie-
ßend kann‘s nahtlos übergehen 
zum Endspiel der Fußball-Welt-
meisterschaft um 21 Uhr.
Veranstalter: Dorfgemeinschaft 
Rodert e. V. 
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Mettlach besucht Bad Münstereifel
Bad Münstereifel ist ein Magnet für 
Besucherinnen und Besucher. Die 
historische Altstadt, die üppige Land-
schaft und Natur, das Kneipp-Heilbad 
- und das alles kombiniert mit einem 
ungewöhnlichen Shopping Outlet. 
Das Konzept stößt nicht nur bei den 
Gästen auf Interesse, sondern auch 
bei anderen Gemeinden. Bundesweit 
gilt Bad Münstereifel vielen als Blau-
pause für den erfolgreichen Wandel 
einer zunehmend ausblutenden hin 
zu einer florierenden Stadt. Jedes 
Jahr erreichen sowohl die Stadt-
verwaltung als auch die City Outlet 
Bad Münstereifel GmbH zahlreiche 
Anfragen anderer Gemeinden, die 
ähnliche Herausforderungen zu be-
wältigen haben. Bei einem Besuch 
vor Ort wollen sie mehr erfahren 
über das Konzept eines Shopping 
Outlets in einer gewachsenen In-
nenstadt. So auch die Gemeinde 
Mettlach an der Saarschleife, die 
vor kurzem mit einer rund 20-köp-

figen Delegation Bad Münstereifel 
besucht hat - darunter Bürgermeister 
Daniel Kiefer sowie Mitglieder aus 
Rat, Verwaltung, Einzelhandel und 
Immobilienbesitzern.
Im Rathaus schilderte Bürgermeister 
Sebastian Glatzel zunächst die Pro-
bleme der Kurstadt nach der Kran-
kenkassenreform in den 1990ern: 
ausbleibende Gäste, schließende 
Geschäfte und Lokale sowie eine 
Abwanderung von rund zehn Pro-
zent der Bevölkerung. „Ende der 
2000er gab es sehr viel Leerstand“, 
berichtete Glatzel. In dieser Zeit be-
gannen drei Investoren, Gebäude in 
der Kernstadt aufzukaufen. „Für sie 
war es ein Herzensprojekt“, so Julia 
Brucherseifer, Geschäftsführerin der 
City Outlet Bad Münstereifel GmbH 
und Tochter eines Investors: „Bei 
uns zu Hause war das abends am 
Tisch immer Thema.“ Als die Pläne in 
Bad Münstereifel bekannt wurden, 
gab es nicht nur positive Rückmel-

dungen. Auch skeptische Stimmen 
wurden laut.
„Die Befürchtung, dass lokale Ein-
zelhändler verdrängt werden, ist 
allerdings nicht eingetroffen“, so 
der Bürgermeister: „Das City Out-
let ist der Grundpfeiler, um den sich 
eine Vielzahl an inhabergeführtem 
Einzelhandel und Gastronomie ver-
sammelt.“ Die Mischung sei Teil des 
Konzepts, ergänzte Julia Brucher-
seifer. Als Herausforderung nannte 
Glatzel zum Beispiel, in den histo-
rischen Häusern die Anforderungen 
des Denkmalschutzes und die Raum-
bedürfnisse der Marken unter einen 
Hut zu bekommen. Brucherseifer 
lobte, dass die Marken aufgrund 
der Besonderheiten in Bad Münster-
eifel zu Kompromissen bereit seien. 
„Schwierig war es im Vorfeld auch, 
die Parksituation einzuschätzen. Hier 
wurde viel investiert“, schilderte der 
Bürgermeister. Vor allem im zum Ei-
felbad benachbarten Goldenen Tal 

wurden viele Parkplätze eingerichtet. 
Die mehr als zehnjährige Erfahrung 
der Stadt zeigt: Der Same der Out-
let-Idee hat prächtige Blüten hervor-
gebracht - nicht nur für die Outlet-
Geschäfte.
„Während der Corona-Pandemie 
und nach der Flutkatastrophe hat 
das Outlet sehr zur Widerstandsfä-
higkeit der Stadt beigetragen“, be-
tont Carmen Haltenhof, Leiterin des 
Amtes für Stadtplanung und Stadt-
entwicklung: „Für die Stadt und das 
City Outlet ist es ein großes Lob, 
wenn das Konzept ‚kopiert‘ wird.“
Bevor Bürgermeister Sebastian 
Glatzel und seine Mitarbeitenden 
mit den Gästen zu einem Stadtrund-
gang aufbrachen, ließen diese ihre 
Fragen los. Im Mittelpunkt standen 
dabei Fragen zu den Kosten für die 
Immobilienbesitzer, zur Energiever-
sorgung, zur Rolle der Stadt und zu 
den notwendigen Voraussetzungen 
der Gebäude.
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Der Sommer ist die Zeit für ge-
meinsame Erlebnisse und das gute 
Gefühl, alles einfach einmal hinter 
sich zu lassen. Dafür braucht es 
nicht unbedingt einen Flug oder 
eine lange Anreise. Manchmal 
wartet das Urlaubsgefühl näher, 
als man denkt. Die Sommerferien 
stehen vor der Tür und alle sind in 
Urlaubsstimmung. Angesichts ge-
stiegener Sprit- und Flugpreise fällt 
die Urlaubsplanung in diesem Jahr 
jedoch anders aus. Für viele Fami-
lien und Paare rückt die Region 
und der Urlaub in Deutschland 
stärker in den Fokus. Kein Pack-
stress. Kein Stau zum Flughafen. 
Kein Warten am Gate. Erholung 
hängt längst nicht mehr nur von 
der zurückgelegten Distanz ab. Die 
Therme Euskirchen bietet dafür 
zwischen Juni und September ein 
umfangreiches Programm: Open-
Air-Konzerte, ein zweitägiges Som-
merfest, Surfen am Paradise Beach 
und Angebote für Familien - alles 

Anzeige

an einem Ort, ohne lange Anreise 
und Flug. Hier kommen Gründe, 
warum der Thermensommer 2026 
unvergesslich wird:
Event-Highlights: Pool Beats, 
Sommer-Konzerte und Summer 
Paradise Party 2026
Der Außenbereich wird in den Som-
mermonaten regelmäßig zur Open-
Air-Bühne. Bei den „Pool Beats" 
sorgen DJs für entspannte Sounds 
und Sommervibes im Außenpool. 
Die zweitägigen Sommer-Konzerte 
am 4. und 5. September verbinden 
Live-Musik mit besonderer Kulisse 
unter Palmen. Ein weiterer zentraler 
Termin im Veranstaltungskalender ist 
die Summer Paradise Party am 14. 
und 15. August 2026. Beim großen 
Sommerfest unter Palmen spannt 
sich der musikalische Bogen von DJ-
Beats am Nachmittag bis zur Live-
Band in den lauen Abendstunden. 
Zwei Tage voller Sommerstimmung, 
Live-Musik und purem Urlaubsgefühl 
in der Heimat. Der Eintritt zu allen 

Veranstaltungen ist im regulären 
Eintrittspreis enthalten.
Surf Days: Wellenreiten am Pa-
radise Beach
Wie wäre es mit etwas Action und 
Bewegung? Bis zum 13. September 
2026 laden die Surf Days, eine ext-
ra installierte Surfstation, zu großem 
Sommer-Spaß am Paradise Beach 
ein. Die aufblasbare Surfstation ist 
Garant für großen Sommer-Spaß, 
egal ob Profi oder Anfänger (Kinder 
ab 1,30 m Körpergröße und 33 kg). 
Ob „real surfing" im Stehen oder 
auch auf den Knien, einfach auspro-
bieren und Spaß haben, darum geht's 
beim Sommer-Special. Die Instrukto-
ren geben wertvolle Tipps, damit man 
beim Surfen schnell den Dreh raushat. 
Die Surf-Slots (30 Min.) sind über die 
BLUPHORIA-App buchbar. 
Sommerzeit ist Familienzeit
In der Zeit vom 27. Juni bis 13. 
September 2026 öffnet die Therme 
ihre Türen für die kleinen Gäste. Am 
Paradise Beach und im Palmen-

paradies heißt es Wellness und 
Spaß für die ganze Familie. Es gibt 
kreative Programmpunkte, sport-
liche Wettbewerbe und viel Spaß 
für die jungen Gäste. Alle Familien 
sind herzlich willkommen, die Ther-
me gemeinsam zu entdecken und 
eine unbeschwerte Zeit voller Ent-
spannung und Familienmomente 
zu genießen. 
Sommerwellness
Passend dazu lädt das abwechs-
lungsreiche Sommerprogramm auf 
eine Reise rund um die Welt ein. 
Inspirierende Sauna- und Wellness-
rituale greifen Düfte, Klänge und 
Traditionen verschiedener Konti-
nente auf und schaffen jeden Tag 
neue Entdeckungsmomente. Be-
sondere Verwöhnzeremonien und 
viele kleine Highlights, die jeden 
Besuch zu einer ganz persönlichen 
Wohlfühlzeit machen.
Infos, Gutscheine & Buchungen 
in der BLUPHORIA-App und auf 
www.badewelt-euskirchen.de. 

Urlaub unter Palmen. Ohne Boardingpass.
Ein Tag wie im Urlaub: Palmen, Paradise Beach und Open-Air-Events in der Therme Euskirchen 
Urlaub unter Palmen. 
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Bachexkursion - Natur-Erlebniswanderung für Kinder 
mit Familie
Eine Veranstaltung des Kneipp-Vereins Bad-Münstereifel e. V.

Barfußgehen - spüre die Freiheit unter deinen Füße
Eine Veranstaltungen des Kneipp-Vereins Bad Münstereifel e.V.

Die Diplom-Biologin Uta Splett-
stößer bietet in den kommenden 
Monaten drei Natur-Wanderungen 
an. Die 2. Wanderung führt in die 
geheimnisvolle Erlebniswelt des 
Baches. Wer versteckt sich da unter 
Steinen im Wasser? Strudelwurm 

und Bachflohkrebs warten darauf 
entdeckt zu werden. Finden wir 
auch Steinhäuser oder Muschel-
schalen? Gemeinsam gehen wir 
auf Entdeckungsreise durch den 
Bach.
Die leichte Wanderung beginnt 

am Samstag, 11. Juli, um 10 Uhr 
und endet um 12:30 Uhr. Bitte ein 
Picknick und eine Sitzunterlage 
mitbringen.
Treffpunkt: Eingang Schleidpark 
gegenüber dem Friedhof
Teilnahmegebühr: Einzelpersonen 

10 Euro, Familien bis zu vier Per-
sonen 20 Euro plus 5 Euro für jede 
weitere Person. Mindestanzahl: 
acht Personen
Anmeldung erforderlich bei Frau 
Tanja Larscheid, 
Tel. 0170 3867506.

Sonntag, 12. Juli, von 10 bis 
12 Uhr
Entdecke die wohltuende Kraft 
des Barfußgehens - natürlich, be-
freiend und revitalisierend. Jeder 
Schritt ohne Schuhe bringt Dich 
näher zu Dir selbst und zur Na-
tur. Spüre weiches Gras, warmen 
Waldboden oder kühlen Sand - 
Deine Füße werden zum Tor einer 
neuen Sinneswelt! 
Die Schuhe sind natürlich dabei 

und können jederzeit wieder an-
gezogen werden.
Barfußgehen ist mehr als nur Fort-
bewegung - es ist ein Erlebnis für 
Körper und Seele. 
Es stärkt deine Muskulatur, ver-
bessert dein Gleichgewicht und 
schenkt Dir neue Energie. 
Ganz nebenbei fördert es Acht-
samkeit, Entschleunigung und ein 
tiefes Gefühl der Erdung. Gönn 
dir eine Pause vom hektischen All-

tag und geh barfuß - natürlich, 
gesund und voller Lebensfreude. 
Deine Füße werden es lieben!
Referentin: 
Tanja Larscheid - Kneipp Gesund-
heitstrainerin
Treffpunkt: Eingang Schleidpark 
gegenüber dem Friedhof
Anmeldung erforderlich bei Frau 
Larscheid direkt, 
Tel. 0170 3867506. Teilnahme 
kostenlos.
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Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche
Bekanntmachungen gemäß § 16 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel

Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgte am 03.07.2026 im Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter: www.bad-muenstereifel.de

Öffentliche Bekanntmachung des Rates
7. Sitzung des Rates der Stadt Bad Münstereifel am
Mittwoch, den 15.07.2026, 18:00 Uhr,
im Rats- und Bürgersaal.
Tagesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sitzung sowie 

der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit des Rates
	 Erläuterung:
	 Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.
2.	 Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die Nieder-

schrift über die Sitzung des Rates vom 19.05.2026
	 Erläuterung:
	 Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.
3.	 Fragestunde für Einwohner;
	 Erläuterung: Hierzu wird auf § 16 der Geschäftsordnung verwiesen.
4.	 Immobilienübersicht städtische Immobilien
	 hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 12.05.2026
	 Immobilienübersicht städtische Immobilien
	 hier: Ausarbeitung der Verwaltung
5.	 Nutzung des Grundstückes „Große Bleiche“
	 hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 12.05.2026
	 Nutzung des Grundstückes „Große Bleiche“
	 hier: Ausarbeitung der Verwaltung
6.	 Einführung einer zweimonatigen Berichtspflicht zum Sachstand der 

kommunalen Hochwasserschutzmaßnahmen
	 hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 08.06.2026
	 Einführung einer zweimonatigen Berichtspflicht zum Sachstand der 

kommunalen Hochwasserschutzmaßnahmen
	 hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 08.06.2026
7.	 Begegnungsstätte für das Dorf Mutscheid
	 hier: Gemeinschaftsantrag der FDP-, UWV-, CDU- und SPD-Fraktion vom 

16.06.2026
	 Begegnungsstätte für das Dorf Mutscheid
	 hier: Gemeinschaftsantrag der FDP-, UWV-, CDU- und SPD-Fraktion vom 

16.06.2026
8.	 Beschattung der Hangrutsche im Kurpark
	 hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 30.06.2026
	 Antrag zur Beschattung der Hangrutsche im Kurpark
	 hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 30.06.2026

9.	 Vertretung der Stadt Bad Münstereifel in der Verbandsversammlung der 
Kommunalen Datenverarbeitungszentrale (KDVZ) Frechen

	 Hier: Bestellung eines Stellvertreters
10.	Videoüberwachung / Sicherheitskonzept von öffentlichen Plätzen
	 hier: Sachstand
11.	Aufnahmeverfahren an weiterführenden Schulen der Stadt Bad Münster-

eifel
	 Hier: Vorlage eines Satzungsentwurfes zur Bildung eines Schuleinzug-

bereiches
	 Aufnahmeverfahren an weiterführenden Schulen der Stadt Bad Münster-

eifel
	 Hier: Satzungsbeschluss zur Bildung eines Schuleinzugbereiches für die 

weiterführenden
	 Schulen der Stadt Bad Münstereifel
12.	Gesetz zur Beschleunigung des Wohnungsbaus und zur
	 hier: Beschluss über die „Kommunale Leitlinie zur Anwendung des 

Gesetzes zur Beschleunigung des Wohnungsbaus und der Wohnraum-
sicherung („Bauturbo“)“

13.	Stiftskirche St. Chrysanthus und Daria, Gem. Münstereifel, Flur 5, Flur-
stück Nr. 1493, Kirchplatz, Bad Münstereifel, Baudenkmal Nr. 17

	 hier: Sachstand sowie denkmalfachliche Abstimmungen und Erlaubnisse 
gem. § 9 DSchG

14.	4. Änderungssatzung zur Änderung der Wasserversorgungssatzung;
1. Änderung der Regelungen für die Standrohrvermietung
2. Ergänzung zur Nachprüfung von Hauswasserzählern

15.	29. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Was-
serversorgungssatzung;
1)	 Anpassung der Verwaltungsgebühr für die Standrohrvermietung
2)	 Änderung der Bezeichnung von Hauswasserzählern

16.	Umstrukturierung Winterdienst
	 hier: aktueller Sachstand und weiteres Vorgehen
17.	Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung eines Gesamtabschlusses für 

das Haushaltsjahr 2025
18.	Anfragen und Mitteilungen

18.1	 Sachstand Wiederaufbau
	 hier: Stand 30.06.2026
18.2	 Vergebene Aufträge im Wiederaufbau nach der Flut 2021

Fortsetzung auf der nächsten Seite
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18.3	 Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 mit 
den gesetzlichen Anlagen und Haushaltssicherungskonzept 
bis 2033

		  hier: Genehmigungsverfügung des Landrates vom 13.05.2026  
	 vs. Ratsbeschluss zur RD 70-XII/Z-10 vom 19.05.2026; Anfrage  
	 der CDU-Fraktion

		  Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 mit den  
	 gesetzlichen Anlagen und Haushaltssicherungskonzept bis 2033 
	 hier: Genehmigungsverfügung des Landrates vom 13.05.2026  
	 vs. Ratsbeschluss zur RD 70-XII/Z-10 vom 19.05.2026; Anfrage 
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der CDU-Fraktion
	 Hier: Ausarbeitung der Verwaltung
II. Nichtöffentliche Sitzung
1.	 Kaufanfrage Grundstück Gemarkung Arloff, Kirchheimer Straße
2.	 Anfragen und Mitteilungen
gez. Sebastian Glatzel
(Bürgermeister)
Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/sitzungs-
dienst finden Sie Informationen über den Rat und seine Ausschüsse, Sit-
zungstermine, Tagesordnungen und öffentliche Vorlagen.

Anpassung der Service- und Erreichbarkeitszeiten im 
Einwohnermeldeamt

Kirmes in Bad Münstereifel

Die Stadt Bad Münstereifel muss 
vorübergehend die Service- und 
Erreichbarkeitszeiten im Einwoh-
nermeldeamt (Bürgerbüro) an-
passen. Diese Maßnahme ist lei-
der notwendig, um weiterhin eine 
möglichst zügige Bearbeitung von 
Anträgen, Terminangelegenheiten 
und individuellen Anliegen auf-
rechtzuerhalten. Die Änderungen 
gelten ab dem 15. Juli 2026 und 
gelten bis zum Jahresende 2026. 
Die Service- und Erreichbarkeits-
zeiten der übrigen Abteilungen 

der Stadtverwaltung sind von den 
Änderungen nicht berührt.
Öffnungszeiten des Einwohner-
meldeamtes:
Montag: 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
sowie 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag: 08:30 Uhr bis 12:30 
Uhr sowie 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Es gelten folgende Regelungen:
•	 Die telefonische Erreichbar-

keit ist montags bis freitags 

von 09:00 Uhr bis 10:30 Uhr 
gewährleistet. Außerhalb die-
ser Zeiten können Anrufe nicht 
persönlich entgegengenom-
men werden.

•	 Bürgerinnen und Bürger wer-
den gebeten, Anfragen bevor-
zugt per E-Mail unter Angabe 
ihres Namens und ihres An-
liegens zu übermitteln. Dies 
ermöglicht eine zügigere Be-
arbeitung der Anliegen.

•	 Für viele Dienstleistungen ist 
eine vorherige Terminverein-

barung während der telefoni-
schen Servicezeiten erforder-
lich.

Grund für diese Maßnahmen sind 
personelle Engpässe und ein er-
höhtes Arbeitsaufkommen, unter 
anderem aufgrund geänderter ge-
setzlicher Vorgaben. 
Die Stadt Bad Münstereifel be-
dauert, dass die vorübergehende 
Anpassung der Öffnungszeiten 
notwendig ist, und bittet die Bür-
gerinnen und Bürger um ihr Ver-
ständnis.

Die Kirmes in Bad Münstereifel bietet auch 2026 wieder für alle 
Generationen Attraktionen. Archivfoto: Mager

Traditionell freut sich Bad Müns-
tereifel am dritten Sonntag im Juli 
auf die Kirmes. Offiziell eröffnet 
wird der Jahrmarkt am Freitag, 17. 
Juli, um 18 Uhr mit dem Fassbier-
anstich durch Bürgermeister Se-
bastian Glatzel am „Biergarten“ 
vor der Pfarrkirche St. Chrysant-
hus und Daria. 
Die Fahrgeschäfte sprechen vor 
allem das jüngere Publikum an. 
Dass das Kinderkarussell dazu 
gehört, versteht sich von selbst. 
Auch der Kinderflieger ist ein 
Muss. Etwas schneller unter-
wegs sind Sie mit dem „Jaguar 
Express“. 
Seinen Stammplatz am Kopf des 
Klosterplatzes wird auch 2026 
wieder der Autoscooter einneh-
men. Wenn die Sonne am Sams-
tagabend, 18. Juli, am Horizont 
versinkt, wird die St.-Sebastia-
nus-Schützenbruderschaft gegen 
21.00 Uhr ihren Umzug durch die 
Stadt starten, um ihrem neuen 
Schützenkönig Klaus-Dieter Hel-

sper die Ehre zu erweisen. Unzäh-
lige Augen werden in den Himmel 
blicken, wenn gegen 22.30 Uhr 
in diesem Jahr eine Drohnenshow 
startet, welche die mittelalterli-
che Stadt in buntes Licht taucht. 
Den Abschluss findet die Kirmes 
schließlich am Montag, 20. Juli, 
mit dem Familien-Tag, an dem die 
Schausteller ihre Attraktionen zu 
vergünstigten Preisen anbieten.
Den Kirmesbesuch am Wochen-
ende können die Gäste übrigens 
sehr gut mit einem Besuch des 
Bad Münstereifeler Einzelhandels 
und des City Outlets verbinden. 
Samstags haben die Geschäfte 
beim „Latenight Shopping“ bis 
22 Uhr geöffnet und tags darauf 
lockt von 13 bis 18 Uhr der ver-
kaufsoffene Sonntag. Besondere 
Kirmes-Angebote sind garan-
tiert. Aufgrund der Kirmes ist die 
Langenhecke vom 14. bis zum 
21.07.2026 zwischen Kloster-
platz und Marktstraße (Rathaus) 
für den Verkehr gesperrt. 
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Gratulationen zu Alters- und Ehejubiläen
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Gern gratulieren wir im Amtsblatt zu 
folgenden Altersjubiläen:
•	 ab dem 70. Geburtstag, dann 

alle fünf Jahre ab dem nächsten 
Jubiläum,

•	 ab dem 100. Geburtstag jeder 

weitere Geburtstag,
•	 zur Goldenen Hochzeit,
•	 zur Diamanten Hochzeit,
•	 zur Eisernen Hochzeit,
•	 zur Gnadenhochzeit.
Hinweis aufgrund gesetzlicher Be-

stimmungen: Eine Veröffentlichung 
erfolgt nur, wenn Sie dies wünschen. 
Wenn wir Ihnen im Amtsblatt gratu-
lieren dürfen, bitten wir um schriftli-
che Mitteilung zwei Monate vor dem 
gewünschten Termin an: buero-bu-

ergermeister@bad-muenstereifel.de.
Darf der Bürgermeister oder dessen 
Vertreter Ihnen persönlich gratulie-
ren, melden Sie sich ebenfalls bitte 
unter: buero-buergermeister@
bad-muenstereifel.de.

Ende: Informationen aus dem Rathaus

Dies gilt auch für die Parkplätze in 
diesem Bereich der Langenhecke. 
Der Wochenmarkt 17.07.2026 
findet wie gewohnt am Salzmarkt 
statt. 
Zudem ist anlässlich der Droh-

nenshow am 18.07.2026 der 
Parkplatz sowie östlich der L194 
(Fahrtrichtung Euskirchen) sowie 
der Parkstreifen entlang des Ro-
derter Kirchweges ganztägig ge-
sperrt. 

Auch die Zufahrt in die Kernstadt 
über den Parkplatz ist an diesem 
Tag nicht möglich.
Für die Dauer der Drohnenshow 
werden zudem die L194 in diesem 
Bereich zwischen beiden Kreisver-

kehren sowie die L165 stadtein-
wärts von Nöthen kommend ab 
dem Wanderparkplatz von ca. 
22.25 Uhr bis 22.50 Uhr für den 
fließenden Verkehr aufgrund mög-
licher Ablenkungen gesperrt.
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Einladung zur Gründungsversammlung der Karnevals-
gesellschaft Mutscheid 1973 e. V.

Sicher schwimmen lernen
Große Nachfrage nach Sommer-Schwimm-
kursen im Kreis Euskirchen

	 Anzeige

Einladung zur Gründungsver-
sammlung der Karnevalsgesell-

schaft Mutscheid 1973 e. V.

Seit mehr als fünfzig Jahren gehört 
der Karneval zum festen Bestandteil 
der Dörfer in der Mutscheid. Was im 
Jahr 1973 als Gemeinschaftvorhaben 
der Mutscheider Vereine begann, soll 
nun auf ein solides organisatorisches 
Fundament gestellt werden. Zu 
diesem Zweck lädt ein Initiativkreis 
aus bereits seit vielen Jahren enga-
gierter Karnevalisten alle Freunde 
des rheinischen Frohsinns herzlich 
zur Gründungsversammlung des 
Vereins Karnevalsgesellschaft 
Mutscheid 1973 e. V. ein.
Termin der Gründungsversamm-
lung: Datum: Samstag, 11.07.2026
Uhrzeit: 18:00 Uhr

Ort: Gaststätte Prinz, Mutscheid
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Vorstellung der Satzung
3.	 Beschluss der Satzung
4.	 Wahl des Vorstandes
5.	 Wahl der Kassenprüfer
6.	 Festlegung des Mitgliedsbeitrags
7.	 Verschiedenes
Der Karneval in unserem Ort blickt 
auf eine lebendige Geschichte zu-
rück. Über Jahrzehnte hinweg haben 
Generationen von Jecken gemeinsam 
gefeiert, Züge und Sitzungen organi-
siert und unvergessliche Momente ge-
schaffen. Doch damit diese Tradition 
auch für kommende Generationen 
gesichert bleibt, ist es an der Zeit, 
einen eingetragenen Verein mit kla-
ren Verantwortlichkeiten zu gründen.
Die Gründungsversammlung ist offen 
für alle, die den Karneval in der Mut-
scheid mitgestalten möchten. Egal ob 
langjährige Aktive, junge Nachwuchs-
narren oder bisher stille Sympathisan-
ten. Jede Stimme zählt, denn der neue 
Verein soll von Anfang an auf einer 
breiten Basis stehen. Wir freuen uns 
auf hoffentlich zahlreiche engagierte 
Mitgründerinnen und Mitgründer!

Seit mehr als fünfzig Jahren ge-
hört der Karneval zum festen Be-
standteil der Dörfer in der Mut-
scheid. 
Was im Jahr 1973 als Gemein-
schaftvorhaben der Mutscheider 
Vereine begann, soll nun auf ein 
solides organisatorisches Funda-
ment gestellt werden. 
Zu diesem Zweck lädt ein Ini-
tiativkreis aus bereits seit vielen 
Jahren engagierter Karnevalisten 

alle Freunde des rheinischen Froh-
sinns herzlich zur Gründungs-
versammlung des Vereins Kar-
nevalsgesellschaft Mutscheid 
1973 e. V. ein.
Termin der Gründungsver-
sammlung:
Datum: Samstag, 11. Juli
Uhrzeit: 18 Uhr
Ort: Gaststätte Prinz, Mutscheid
Der Karneval in unserem Ort blickt 
auf eine lebendige Geschichte 

zurück. Über Jahrzehnte hinweg 
haben Generationen von Jecken 
gemeinsam gefeiert, Züge und 
Sitzungen organisiert und unver-
gessliche Momente geschaffen. 
Doch damit diese Tradition auch 
für kommende Generationen ge-
sichert bleibt, ist es an der Zeit, 
einen eingetragenen Verein mit 
klaren Verantwortlichkeiten zu 
gründen.
Die Gründungsversammlung ist 

offen für alle, die den Karneval 
in der Mutscheid mitgestalten 
möchten. 
Egal ob langjährige Aktive, junge 
Nachwuchsnarren oder bisher stil-
le Sympathisanten. 
Jede Stimme zählt, denn der neue 
Verein soll von Anfang an auf ei-
ner breiten Basis stehen.
Wir freuen uns auf hoffentlich 
zahlreiche engagierte Mitgrün-
derinnen und Mitgründer.

Mit Beginn der sommerlichen Hitze 
rückt das Thema Schwimmen wieder 
verstärkt in den Fokus. Hohe Tempera-
turen locken viele Menschen an Bade-
seen, Flüsse und in Schwimmbäder, 
doch neben Erholung und Freizeitspaß 
birgt Wasser auch Gefahren. Bundes-
weit sind im vergangenen Jahr fast 
400 Menschen ertrunken, häufig in 
unbewachten Gewässern. Vor diesem 
Hintergrund setzt der KreisSportBund 
Euskirchen gezielt auf Prävention 
durch kostenfreie Schwimmangebote. 
Gemeinsam mit den Kommunen Bad 
Münstereifel, Euskirchen, Mechernich 
und Nettersheim wurde das Projekt 
„Kleine Wellen - Große Schwimmer“ 
ins Leben gerufen. Ziel ist es, Kindern 
und Jugendlichen frühzeitig sicheres 
Schwimmen zu ermöglichen - eine Fä-
higkeit, die nicht nur sportlich, sondern 
lebenswichtig ist. Vom 20. bis 31. Juli 

werden insgesamt 21 Schwimmkurse 
angeboten. Die Nachfrage ist enorm: 
Sämtliche Kurse waren innerhalb von 
48 Stunden ausgebucht. Rund 200 
Kinder und Jugendliche aus dem ge-
samten Kreisgebiet profitieren von dem 
Angebot. 
Die Durchführung übernehmen quali-
fizierte Übungsleiterinnen und Übungs-
leiter, überwiegend aus den Ortsgrup-
pen der DLRG. Die Umsetzung des 
Projekts wird durch ein starkes Netz-
werk unterstützt. Zu den Partnern 
zählen die beteiligten Kommunen, die 
Helga und Klaus Martin Stiftung, die 
Hilfsgruppe Eifel, die e-regio sowie der 
Förderverein Viele e.V. Mit dem Projekt 
setzt der KreisSportBund Euskirchen im 
Rahmen des Aktivjahres „Kreis in Be-
wegung“ ein klares Zeichen für Sicher-
heit, Gesundheit und Chancengleichheit 
im Sport.
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Wohnen auf kleiner Fläche

Große Wohnflächen werden teurer, 
Möbel multifunktionaler und viele 
Haushalte stellen sich zunehmend 
die Frage: Braucht man wirklich so 
viele Dinge? Der Trend zum minima-
listischen Wohnen hat in den vergan-
genen Jahren deutlich an Bedeutung 
gewonnen. Nicht nur aus ästhetischen 
Gründen, sondern auch aus finanziel-
len, praktischen und ökologischen 
Überlegungen heraus.
Vor allem in Städten wird Wohnraum 
knapper und kostspieliger. Nach An-
gaben des Statistischen Bundesamtes 
ist die durchschnittliche Wohnfläche 
pro Person in Deutschland in den 
vergangenen Jahrzehnten zwar ge-
stiegen, gleichzeitig nehmen aber 
die Belastungen durch hohe Mieten, 
Energiekosten und Einrichtungsaus-
gaben zu. Gerade jüngere Menschen 
setzen deshalb häufiger auf kleinere 
Wohnungen und bewusst reduzierte 
Einrichtungskonzepte.
Minimalismus bedeutet dabei nicht 
zwangsläufig kahle Räume oder völli-
gen Verzicht. Vielmehr geht es oft dar-
um, Wohnflächen effizienter zu nutzen 
und sich auf Dinge zu konzentrieren, 
die tatsächlich gebraucht werden. Statt 
vieler einzelner Möbelstücke stehen 
flexible Lösungen im Mittelpunkt: 

ausziehbare Tische, Betten mit integ-
riertem Stauraum oder Regalsysteme, 
die mehrere Funktionen gleichzeitig 
erfüllen. Besonders wichtig wird da-
durch Ordnung. Denn kleine Räume 
wirken schnell überladen. Wohnex-
perten empfehlen deshalb, Stauraum 
möglichst intelligent zu planen - etwa 
durch hohe Schränke, Unterbettkom-
moden oder Wandlösungen. Auch ge-
schlossene Schränke statt offener Ab-
lagen sorgen häufig dafür, dass Räume 
ruhiger und größer wirken.
Der Trend hängt zudem eng mit verän-
derten Lebensstilen zusammen. Viele 
Menschen möchten bewusster kon-
sumieren und hinterfragen ihr Kauf-
verhalten stärker als früher. Dokumen-
tationen, Bücher und soziale Medien 
haben das Thema zusätzlich popu-
larisiert. Begriffe wie „Decluttering“ 
oder „Tiny Living“ stehen inzwischen 
für ganze Wohn- und Lebenskonzepte.
Dabei spielt auch die psychologische 
Wirkung eine Rolle. Studien zeigen, 
dass dauerhaft überfüllte Räume 
Stress verursachen können. Unord-
nung wird von vielen Menschen als be-
lastend empfunden. Aufgeräumte Räu-
me dagegen vermitteln häufig mehr 
Ruhe und Übersichtlichkeit im Alltag. 
Hinzu kommt der finanzielle Aspekt. 

Wer weniger besitzt, benötigt oft we-
niger Stauraum, kauft bewusster ein 
und spart langfristig Geld. Gleichzeitig 
steigen die Ansprüche an die Qualität 
einzelner Gegenstände. Statt vieler 
günstiger Produkte investieren viele 
Haushalte lieber in langlebige Möbel 
oder multifunktionale Lösungen. Auch 
Nachhaltigkeit ist ein wichtiger Fak-
tor. Weniger Konsum bedeutet häufig 
auch weniger Ressourcenverbrauch. 
Besonders im Möbelbereich gewinnt 
deshalb das Thema Langlebigkeit an 
Bedeutung. Reparieren, Weiterverkau-
fen oder Second-Hand-Möbel erleben 
seit einigen Jahren eine deutliche Re-
naissance.
Interessant ist dabei, dass Minimalis-
mus längst nicht mehr nur mit kleinen 
Wohnungen verbunden wird. Selbst 
größere Haushalte versuchen zuneh-
mend, Räume bewusster zu strukturie-
ren und Besitz zu reduzieren. Oft geht 
es weniger um Quadratmeter als um 

das Gefühl von Übersicht und Alltags-
tauglichkeit.
Praktische Veränderungen beginnen 
häufig schon mit kleinen Schritten: 
selten genutzte Gegenstände aus-
sortieren, Mehrfachkäufe vermeiden 
oder Stauraum konsequenter nutzen. 
Viele Experten empfehlen dabei, nicht 
Zimmer für Zimmer, sondern nach Ka-
tegorien vorzugehen - etwa Kleidung, 
Bücher oder Küchenutensilien.
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Australischer Indie-Folk-Star Kim Churchill kommt nach 
Bad Münstereifel
Scheunenkonzert am 16. Juli mit internationalem Flair - Support-Act Dusty Boots eröff-
net den Abend

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830
www.fi scher-treppenlifte.de

Tel. 02443 - 90 27 830

• Kompetente Beratung

• Fachgerechte Montage

• Deutschlandweiter Service

• Kompetente Beratung
3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte
Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Fotos: Karo RamosDie Bürgerstiftung Bad Münstereifel 
setzt ihre beliebte Reihe der Scheu-
nenkonzerte fort und präsentiert 
am Donnerstag, 16. Juli, um 20 Uhr 

einen internationalen Künstler der 
Indie-Folk-Szene: Kim Churchill gas-

tiert in der Scheune Witscheiderhof 
in Bad Münstereifel. Als Support-Act 
eröffnet der australische Musiker 
Dusty Boots den Konzertabend.
Kim Churchill zählt zu den span-
nendsten Singer-Songwritern Aus-
traliens. Mit seinem unverwechsel-
baren Mix aus beschwingtem und 
zugleich nostalgischem Indie-Folk 
begeistert er weltweit ein wachsen-
des Publikum. Sein Song „You‘re My 
Window To The Sky“ wurde allein 
auf Spotify mehr als 19 Millionen 
Mal gestreamt.
Derzeit veröffentlicht Churchill eine 
vierteilige EP-Reihe, deren Songs an 
vier verschiedenen Orten rund um 
den Globus entstanden sind. Inspi-
riert von Begegnungen mit lokalen 
Musiker*innen sowie den Land-
schaften und Menschen vor Ort, 
reicht die musikalische Reise vom 
dichten Regenwald British Colum-
bias bis zu den rauen Straßen Berlins. 
Seine authentischen Geschichten 
und seine außergewöhnliche Büh-
nenpräsenz haben ihn zu einem gern 
gesehenen Gast auf internationalen 
Festivals gemacht.
Support-Act ist Dusty Boots (Jonny 
Dustow), der seine musikalischen 
Wurzeln in der Küstenregion rund 
um Byron Bay in Australien hat. 

Seine Songs erzählen von Road-
trips, Naturerlebnissen und den 
Menschen, denen er auf seinen Rei-
sen begegnet. Mit einer Mischung 
aus herzerwärmendem Indie-Folk, 
groovigem Funk und Soul sowie 
einer ungewöhnlichen Kombina-
tion aus Akustikgitarre, Gesang und 
Saxophon schafft Dusty Boots eine 
mitreißende Live-Atmosphäre. Nach 
Straßenmusik in Byron Bay, Tour-
neen durch Australien und Auftrit-
ten bei großen Festivals kommt er 
in diesem Sommer erstmals für eine 
ausgedehnte Tour nach Europa und 
Großbritannien.
Das Publikum darf sich auf einen 
besonderen Sommerabend mit zwei 
außergewöhnlichen australischen 
Künstlern freuen, deren Musik Fern-
weh, Lebensfreude und große Emo-
tionen verbindet.
Konzert: Donnerstag, 16. Juli, 
20 Uhr
Ort: Scheune Witscheiderhof, Wil-
helmstraße 33 A, Bad Münstereifel
Da die Platzkapazität begrenzt ist, 
wird eine Anmeldung per E-Mail an 
kultur@bs-bam.de empfohlen. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind er-
wünscht.
Veranstalterin ist die Bürgerstiftung 
Bad Münstereifel.
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Radsport in der Eifel

Die Eifel gilt als eine der vielseitigsten 
Radregionen in Nordrhein-Westfalen 
und Rheinland-Pfalz. Höhenzüge, 
weite Täler und wenig Verkehr abseits 
der Hauptachsen machen die Land-
schaft für viele Radsportler attraktiv. 
Ob sportlich ambitioniert oder ge-
nussorientiert, Radfahren gehört hier 
für Einheimische und Gäste fest zum 
Freizeitangebot.
Landschaft prägt den Sport
Die Mittelgebirgslandschaft der 
Eifel stellt besondere Anforderun-
gen. 	 Längere Anstiege, wech-
selnde Höhenprofile und oft schma-
le Straßen verlangen Kondition 
und Konzentration. Gerade diese 
Bedingungen machen den Reiz für 
Rennradfahrer aus, die gezielt Hö-
henmeter sammeln wollen. 	  
Gleichzeitig bieten zahlreiche Neben-
strecken ruhige Routen durch Wälder 
und offene Hochflächen.
Beliebt bei Freizeit und Vereinen
Radsportvereine nutzen die Eifel 
seit Jahren für Trainingsfahrten und 
Ausfahrten. Auch viele Hobbyfahrer 
schätzen die Region, weil sich Stre-
cken individuell zusammenstellen 
lassen. Von kurzen Feierabendrunden 
bis zu ausgedehnten Tagestouren ist 
vieles möglich. In den Sommermo-
naten sind daher immer häufiger 
Gruppen mit Trikots und Rennrädern 
unterwegs.
Infrastruktur und Sicherheit
Neben Straßenrouten gibt es in der 

Eifel ausgebaute Radwege, etwa auf 
ehemaligen Bahntrassen. Sie eignen 
sich besonders für Familien und we-

enge Passagen teilen. Gute Sichtbar-
keit, angepasste Geschwindigkeit und 
gegenseitige Aufmerksamkeit tragen 
zur Sicherheit bei.
Natur und Verantwortung
Ein großer Teil der Eifel steht unter 
besonderem Natur- oder Landschafts-
schutz. Radfahren ist dort willkom-
men, solange Wege nicht verlassen 
und sensible Bereiche respektiert 
werden. Viele Kommunen weisen 
darauf hin, dass sportliche Nutzung 
und Naturschutz zusammengehören. 
Müllvermeidung und rücksichtsvolles 
Verhalten sind Teil dieser Verantwor-
tung.
Radsport in der Eifel verbindet sport-
liche Herausforderung mit intensiven 
Naturerlebnissen. Die Region bietet 
Raum für Training, Freizeit und Ge-
meinschaft. Wer sich auf die Land-
schaft einlässt und rücksichtsvoll 
unterwegs ist, findet hier ideale Be-
dingungen für nachhaltigen Radsport.

niger geübte Fahrer. Auf der Straße 
ist Rücksicht gefragt, da sich Radfah-
rende und motorisierter Verkehr oft 
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Terminverschiebung
Eifelverein OG Bad Münstereifel

Wanderung des Eifelvereins

www.zensen-malermeister.de

seit

1968

Design-
Bodenbeläge

Malerarbeiten
innen und außen

Wir unterstützen 

Sie gerne und freuen 

uns auf Ihr Projekt!

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grü-
nen

Coole Abenteuer-Rutsche 
birgt heiße Gefahr

Die Wanderung mit dem Marienheim am Samstag, 25. Juli, wird verschoben 
auf Samstag, 18. Juli.

Bad Münstereifel Montagswan-
derung
Montag, 13. Juli, 14:30 Uhr
Kontakt: Kurverwaltung im Bahnhof, 
02253 542244
Zum Start in die Woche unterwegs 
mit Wanderführerinen und Wander-

führern des Eifelvereins Bad Müns-
tereifel auf schönen Wanderwegen 
rund um die Stadt. 
Kostenbeitrag pro Person 2 Euro, mit 
Kurkarte frei
Ort: Vor dem Rathaus in Bad Müns-
tereifel, Marktstraße 13

Die neue Hangrutsche im Wallgraben 
des Kurparks von Bad Münstereifel ist 
ein Highlight für Kinder! Doch nicht im 
Sommer: 
Denn die Metallrutsche steht in der Son-
ne und ab Lufttemperaturen von 25-30 
°C erwärmt sich die Oberfläche auf 50-

70 °C, an noch heißeren Tagen werden 
es 80 °C. Der Hautkontakt mit einer so 
heißen Rutschfläche führt nach weni-
gen Sekunden zu Verbrennungen. Es 
ist also Vorsicht - besser noch ein Warn-
schild oder Sonnensegel - geboten!

Chavva Schneider

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Foto: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, K. Oerter



|  13Rundblick Bad Münstereifel – 10. Juli 2026 – Woche 28 – Nr. 27 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“

Schlange mit Brille
Ein Gedächtnis-Trick für die PIN

Die Finanzen wieder ins Lot bringen
Was tun, damit aus einem finanziellen Engpass keine Überschuldung wird?

Viele Menschen kennen diese un-
angenehme Situation: An der Kas-
se oder am Geldautomaten ist die 
PIN plötzlich vergessen. karten-
sicherheit.de rät deshalb zu einer 
Methode, die das Erinnerungsver-
mögen gezielt unterstützt: 
Dabei verknüpft man die Ziffern 
der Geheimzahl mit individuellen 
Bildern, aus denen eine kurze Ge-
schichte entsteht. 

Dieses „Kopfkino“ sorgt dafür, 
dass die abstrakte Zahlenkom-
bination sicher im Gedächtnis 
haften bleibt. 
Ein Beispiel für die Geheimzahl 
6825: Die Schlange (6) setzt ihre 
Brille (8) auf, sieht plötzlich alles 
doppelt (2) und zählt zur Sicher-
heit noch einmal ihre fünf besten 
Freunde (5). 
Solche oder ähnliche Eselsbrücken 

können helfen, die PIN dauerhaft 
abzuspeichern. Unabhängig da-
von gelten im Alltag weiterhin 
grundlegende Schutzregeln. 

Niemals aufschreiben
Die PIN weder auf Papier notieren 
noch digital speichern, zum Bei-
spiel im Smartphone. 
Sichtschutz 
Bei der Eingabe am Kassentermi-

nal oder Geldautomaten die Tas-
tatur immer mit der freien Hand 
verdecken. 
Geheimhaltung 
Die PIN nicht an Dritte weiter-
geben. Banken, Sparkassen oder 
die Polizei fragen nie nach der 
persönlichen Geheimzahl. 
Weitere kreative Merkhilfen gibt 
es auf 
http://www.pin-im-sinn.de. 

Wenn das Geld am Monatsen-
de knapp wird, beginnt oft ein 
schleichender Prozess. Das Konto 
rutscht tiefer ins Minus, Rechnun-
gen bleiben ungeöffnet liegen und 
der Dispokredit wird zum teuren 
Dauerbegleiter. Wer hier nicht recht-
zeitig gegensteuert, droht von einer 
gelegentlichen Verschuldung in die 
Überschuldung zu geraten. Davon 
ist die Rede, wenn laufende Einnah-
men wie das Gehalt dauerhaft nicht 
ausreichen, um Grundlegendes wie 
die Miete oder die Stromrechnung 
zu bezahlen.
Rechtzeitiges Handeln gefragt
Zu den ersten Warnsignalen ge-
hören ein dauerhaft überzogenes 
Girokonto oder Einschränkungen 
bei Bestell- und Zahlmöglichkeiten 
in Onlineshops. „Ganz sicher droht 
Gefahr, wenn Kredite notwendig 
sind, um Zins und Tilgung von ande-
ren Krediten zu bedienen. Das führt 
unweigerlich in eine Schuldenspira-
le“, warnt Korina Dörr, Leiterin des 
Beratungsdienstes Geld und Haus-
halt. Kritisch wird es zudem, wenn 
aus Überforderung eingehende 
Rechnungen oder gar Mahnungen 
ignoriert werden. Das treibt den 
Schuldenberg durch Mahngebühren 
und mögliche Gerichtskosten wei-
ter in die Höhe. Um rechtzeitig die 
Reißleine zu ziehen, ist als erstes 
ein ehrlicher, ungeschönter Kassen-
sturz gefragt. Zudem empfiehlt es 
sich, möglichst frühzeitig und offen 
das Gespräch mit der eigenen Bank 
oder Sparkasse zu suchen. So lassen 

sich oft gemeinsam Lösungen fin-
den, um die finanzielle Lage wieder 
ins Gleichgewicht zu bringen.
Wege aus der Schuldenfalle
Falls die Lage sehr angespannt ist 
und beispielsweise bereits eine 
Pfändung auf dem Konto eingegan-
gen ist, besteht die Möglichkeit, das 
Girokonto auf ein sogenanntes P-
Konto mit geschütztem Grundfrei-
betrag umstellen zu lassen. Dadurch 
bleibt zumindest der Grundbedarf 
wie Miete, Strom und der Lebens-
mitteleinkauf gesichert. Banken 
schränken bei diesen Konten jedoch 
häufig Zusatzleistungen wie regu-
läre Kreditkarten ein, weshalb der 
Wechsel nur in tatsächlichen Notla-
gen ratsam ist. Zudem bietet es sich 
an, professionelle Hilfe durch eine 
Schuldnerberatung beispielsweise 
bei den Wohlfahrtsverbänden oder 
Kommunen zu suchen. Die Experten 
können Ratenpausen mit Gläubi-
gern verhandeln und realistische 
Tilgungspläne aufstellen. Vorsicht 
ist hingegen bei kommerziellen 
Schuldenregulierern geboten. De-
taillierte weitere Informationen 
bietet etwa der neue Ratgeber 
„Budget in Balance, Schulden ver-
meiden“, der kostenfrei unter der 
Telefonnummer 030 20455818 
oder unter http://www.geld-und-
haushalt.de erhältlich ist. Er behan-
delt unter anderem Grundlagen der 
Budgetplanung, Empfehlungen für 
eine achtsame Kreditnutzung und 
wichtige Informationen zum Thema 
Überschuldung. (DJD)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 17. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
10.07.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.
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Freitag, 10. Juli 
	 Apotheke am Kreiskrankenhaus
	 Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443 904904
Samstag, 11. Juli 
	 Kolping-Apotheke
	 Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443 2454
Sonntag, 12. Juli 
	 Linden-Apotheke
	 Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443 4220
Montag, 13. Juli 
	 Martin-Apotheke
	 Kölnstraße 55, 53909 Zülpich, 02252 6662
Dienstag, 14. Juli 
	 Mühlen-Apotheke
	 Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen, 02251 63443
Mittwoch, 15. Juli 	
	 Adler Apotheke am Campus
	 Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen, 02255 1209
Donnerstag, 16. Juli 
	 Schwanen-Apotheke
	 Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065
Freitag, 17. Juli 

	 Glück-Auf-Apotheke
	 Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443 48080
Samstag, 18. Juli 
	 Adler-Apotheke
	 Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443 901009
Sonntag, 19. Juli 
	 Bollwerk-Apotheke 
	 Kälkstraße 22-24, 53879 Euskirchen, 02251 51285

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Medaillen bei Nordrhein-Meisterschaften
Leichtathleten des TV Rheinbach erfolgreich

Maurits Redemann auf Henri Wei-
lers Schultern. Fotos: Timm Ody

Bei den Nordrhein-Meisterschaften 
in Mönchengladbach und Aachen 
erreichten die Leichtathleten des TV 
Rheinbach viele neue persönliche 
Bestleistungen und zwei Podestplät-
ze. Am 13. und 14. Juni lief Isabel 

Heiden eine neue 100m-Bestzeit. 
Henriette Klütemeyer trat im Diskus-
wurf und Kugelstoßen an, Lina Trink-
aus über 300m und Hannah Roth im 
Hochsprung. Am folgenden Wochen-
ende traten bei hochsommerlichem 
Wetter in Aachen auch Lina Trinkaus 

Linus Liebscher im Weitsprung

in der älteren U18 über 800m an und 
lief eine neue Bestleistung. Maurits 
Redemann holte mit 2:14 min den 
Nordrhein-Meistertitel in der M13. Im 
Dreisprung holte Linus Liebscher die 
Silbermedaille. Jannis Pietrzyk, Henri 
Weiler und Norwin Collenberg traten 

zudem im Weitsprung an, Henri zu-
sätzlich im Diskuswurf und Norwin 
über 400m Hürden. Clara Stahnke 
und Lilith Stahnke liefen nah an ihre 
Bestzeiten über 800m heran. Mia 
Trimborn überzeugt mit einer neuen 
Bestleistung über 60m Hürden.


